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Einleitung 
 

Die vorliegende Personalverrechnung 2023 ist als Hilfestellung für die tägliche Arbeit der Personalverrech-
ner, die dieses immer komplizierter werdende Gebiet beherrschen müssen, konzipiert. 

Um als kompetenter, interner oder externer Dienstleister den Erwartungen zu entsprechen, wird es neben 
der Kenntnis des eigenen Fachgebietes immer wichtiger, Gesetze und einschlägige Rechtsprechung im  
Umfeld von Einkommensteuer, Sozialversicherung und Arbeitsrecht gut zu beherrschen. In dem Maß, in 
dem die Bestimmungen schon fast im Halbjahresrhythmus komplizierter werden, steigt auch der Beratungs-
bedarf fast exponentiell an. Es wird zunehmend wichtiger, alle genannten Themenbereiche miteinander ver-
knüpfen zu können. 

Wie bereits in den Vorjahren wurde die für die praxisnahe Arbeit wichtige Rechtsprechung nunmehr im  
Kapitel D zusammengefasst und dort nach den Themen Lohnsteuer, SV-Recht und Arbeitsrecht gegliedert. 
Wir sind überzeugt, dass dies zu einer noch besseren Übersichtlichkeit führt. Zudem wird in gewohnt klaren 
Worten gezeigt, welche Auswirkungen die Rechtsprechung auf die Praxis hat. 

Zur besseren Orientierung wird die „Personalverrechnung 2023“ mit Randziffern geführt. Die Randziffern 
sind 4-stellig, wobei die erste Stelle immer für das jeweilige Kapitel steht. 

Folgende Übersicht soll einem ersten Überblick dienen: 

Kapitelnummer Rechtsgebiet bzw Themen Randziffer 

Kapitel A Sozialversicherung 1001 – 10xx 

Kapitel B Steuern und sonstige Abgaben 2001 – 20xx 

Kapitel C Neuerungen im Arbeitsrecht 3001 – 30xx 

Kapitel D Aktuelle Rechtsprechung 4001 – 40xx 

Die Werte für Sozialversicherung (ASVG), Steuerrecht und Arbeitsrecht sind die zum Stichtag 1.1.2023  
geltenden Werte. 

Die zahlreichen Neuerungen für 2023 ergeben sich vor allem aus der Ökosozialen Steuerreform 2022, den 
Teuerungs- und Entlastungspaketen sowie der Rechtsprechung (OGH, VwGH, VfGH). 

Die vorliegende Broschüre ergänzt die Werke „Steuerberaterinformation/Klienteninformation 2023“, „Bilan-
zierung 2023“ und „Sozialversicherung für alle Erwerbstätigen 2023“ im Bereich Lohn-/Gehalts-/Personal-
verrechnung und Arbeitsrecht für alle damit befassten Anwender. 

Wir sind sicher, dass Ihre tägliche Arbeit mit dieser Broschüre unterstützt wird, da auch hier die Schnell-
lebigkeit der rechtlichen Situation stetig steigt und ein Update des Wissensstandes unerlässlich ist. 

 

Ihr 

dbv-Verlag und die Autoren Dezember 2022 
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Kapitel A Sozialversicherung 

Im ersten Abschnitt des vorliegenden Sozialversicherungsteils bieten wir Ihnen eine kompakte Über-
sicht über die Neuerungen und deren Auswirkung im Jahr 2023 für die Personalverrechnung.  
Abschnitt zwei des Sozialversicherungsteils soll als Nachschlagewerk für Personengruppen mit  
besonderer sozialversicherungsrechtlicher Behandlung dienen. 

1.1 Wesentliche Neuerungen für die Personalverrechnung im  
Sozialversicherungsrecht 

• Sozialversicherungsrechtliche Werte für 2023 

• Teuerungsprämie 

• Sozialversicherungsrechtliche Behandlung von E-Dienstwägen, Kostenübernahme von Ladekos-
ten sowie der Zurverfügungstellung einer Wallbox 

• Vollelektronische Antragstellung von A1-Bescheinigungen via ELDA 

1.2 Veränderliche Werte 2023, Beitragssätze 

1.2.1 Neue Höchstbeitragsgrundlagen ab 1.1.2023 
 

Höchstbeitragsgrundlagen 
Beitragszeitraum 

kalendertgl monatlich 

für laufende Bezüge 

€ 195,-- € 5.850,-- 

– in der Arbeitslosen-, Kranken-, Pensions- und Unfallversicherung 

– für die Arbeiterkammerumlage (AKU) 
– für die Landarbeiterkammerumlage (LKU) 
– für den Wohnbauförderungsbeitrag (WBFB) 
– für den Schlechtwetterentschädigungsbeitrag (SWB) 
– für den Zuschlag zum Insolvenzentgeltsicherungsgesetz (IESG) 

– für den Nachtschwerarbeitsbeitrag (NSch-Beitrag) 

für Sonderzahlungen jährlich 

– in der Arbeitslosen-, Kranken-, Pensions- und Unfallversicherung 

– für den Schlechtwetterentschädigungsbeitrag (SWB) 
– für den Zuschlag nach dem IESG 
– für den Nachtschwerarbeitsbeitrag (NSch-Beitrag) 

€ 11.700,-- 

Freie Dienstnehmer  monatlich 
– ohne Sonderzahlungen € 6.825,-- 

1.2.2 Monatliche Beitragssätze ab 1.1.2023 

1.2.2.1 SV-Beiträge für Arbeiter und Angestellte  

Ab dem Beitragszeitraum 1.1.2023 werden bis zur Höchstbeitragsgrundlage von € 5.850,-- monatlich 
grundsätzlich folgende Beitragssätze eingehoben: 
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Von den laufenden Bezügen 
Arbeiter und Angestellte 

1.1.–31.12.2023 

Anteile des DN DG 

Arbeitslosenversicherungsbeitrag (AlVB)* 
Krankenversicherungsbeitrag (KVB) 
Pensionsversicherungsbeitrag (PVB) 
Unfallversicherungsbeitrag (UVB) 

3,00% 
3,87% 

10,25% 
– 

3,00% 
3,78% 

12,55% 
1,10% 

 17,12% 20,43% 

+  Arbeiterkammerumlage (AKU) 

+  Wohnbauförderungsbeitrag (WBFB) 

+  Zuschlag nach dem Insolvenz-Entgeltsicherungsgesetz (IESG) 

0,50% 

0,50% 

– 

– 
0,50% 

0,10% 

 18,12% 21,03% 

Schlechtwetterentschädigungsbeitrag: zusätzlich bei Schlecht-
wetterentschädigung 

0,70% 0,70% 

Nachtschwerarbeitsbeitrag: zusätzlich bei Nachtarbeit  3,80% 

Landarbeiterkammerumlage: bei land- und forstwirtschaftlichen 
Dienstnehmern statt AKU 

0,75% – 

* Einkommensabhängige Staffelung siehe unter Pkt 1.2.4 

 

  

Von den Sonderzahlungen bis zur Höchstbeitragsgrundlage von  
€ 11.700,-- 

Arbeiter und Angestellte 

1.1.–31.12.2023 

Anteile des DN DG 

AlVB, KVB, PVB, UVB, IESG 17,12% 20,53% 

Für Dienstnehmer und freie Dienstnehmer, die unter die Bestimmungen der Betrieblichen Vorsorge-
kasse (Abfertigung Neu) fallen, ist zusätzlich vom Dienstgeber ein Beitrag von 1,53% der sozial-
versicherungsrechtlichen Bemessungsgrundlage (ohne Anwendung der Höchstbeitragsgrundlage) 
pro Monat zu entrichten. 

1.2.2.2 Halbierung der Beitragslast bei Aufschub des Pensionsantritts 

Bei Personen, die trotz Erreichens des Regelpensionsalters freiwillig weiter im Erwerbsleben verblei-
ben, wird seit 1.1.2017 der Beitragssatz in der Pensionsversicherung für Dienstgeber und Dienst-
nehmer für den Zeitraum von 36 Monaten halbiert. In dieser Bonusphase wird die andere Hälfte der 
Beiträge aus den Mitteln der Pensionsversicherung gezahlt. Bei der mBGM wird die Reduktion des 
Pensionsversicherungsbeitrages über einen Abschlag (A15) erreicht (siehe Pkt 1.3.2.3). 

1.2.3 Sozialversicherung der Lehrlinge  

Die KV-Beiträge für die gesamte Lehrzeit betragen insgesamt 3,35%. Der AlV-Beitrag ist in Höhe von 
2,4% für die gesamte Lehrzeit abzuführen.  

1.2.3.1 Beitragssätze für Lehrlinge 2023 

Gesamt 
DG-

Anteil 

LG-

Anteil 

KV UV PV AV 

Ges DG LG DG Ges DG LG Ges DG LG 

28,55 15,43 13,12 3,35 1,68 1,67 -- 22,80 12,55 10,25 2,4 1,2 1,2 

1.2.3.2 Sonstige Beiträge und Umlagen für Lehrlinge 2023 
 

BV LKU SWB AKU, WBFB, NSch-Beitrag, UV, IESG 

1,53 (DG) 
0,75 (LG) 1,4% 

für Lehrlinge nicht zu entrichten nur in der Steiermark 
und Kärnten 

Wenn der Lehrling unter 
das BSchEG 1957 fällt 
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1.2.4 Verminderung der Arbeitslosenversicherungsbeiträge bei  
niedrigen Einkommen 

Bei einem niedrigen Entgelt hat der Pflichtversicherte einen geringeren Arbeitslosenversicherungs-
beitrag zu tragen. Der Anteil beträgt bei einer monatlichen Beitragsgrundlage anstatt 3%, 

 Allgemein Lehrlinge 

bis € 1.885,-- 0% 0% 

über € 1.885,-- bis € 2.056,-- 1% 1% 

über € 2.056,-- bis € 2.228,-- 2% 
1,2% 

über € 2.228,-- 3% 

Der vom Dienstgeber zu tragende Anteil beträgt allerdings weiterhin 3% bzw 1,2% bei Lehrlingen.  

Für die Beurteilung sind das laufende Entgelt und die Sonderzahlungen jeweils getrennt zu betrach-
ten; eine Zusammenrechnung hat zu unterbleiben (auch die Sonderzahlungen sind einzeln zu  
beurteilen). Maßgeblich ist das tatsächliche Entgelt, daher unterbleibt bei Beginn oder Ende des  
Beschäftigungsverhältnisses innerhalb eines Monats eine Hochrechnung des Entgelts. Hat ein 
Dienstnehmer mehrere Dienstverhältnisse, werden die monatlichen Beitragsgrundlagen nicht zusam-
mengerechnet, sondern jedes Dienstverhältnis gesondert betrachtet. 

Die Verminderung der Arbeitslosenversicherungsbeiträge wird im Tarifsystem über die sogenannten 
Abschläge berücksichtigt (siehe Pkt 1.3.2.3). 

Vorschreibebetriebe müssen grundsätzlich keine Abschläge zum verminderten Arbeitslosenversiche-
rungsbeitrag bei geringem Einkommen melden, da sich dies aus den Daten der mBGM ergibt. Nur im 
Falle einer Altersteilzeit ist eine entsprechende Meldung durch den Dienstgeber vorzunehmen, da 
die Verminderung des Beitrages nur vom tatsächlich an den Dienstnehmer ausbezahlten Entgelt 
vorzunehmen ist. 

1.2.5 Senkung der Krankenversicherungsbeiträge 

Am 6.10.2021 wurde vom Ministerrat ein Antrag zur Ökosozialen Steuerreform angenommen, wel-
cher eine geplante Senkung der Krankenversicherungsbeiträge ab 1.7.2022 vorsah. Das Ziel der be-
absichtigten Neuerung war Dienstnehmer, Selbständige, Landwirte sowie Pensionisten mit niedrigen 
und mittleren Einkommen finanziell zu entlasten. Dabei sollte der Krankenversicherungsbeitrag bei 
Arbeitnehmern und Selbständigen bis zu einem monatlichen Bruttobezug von € 2.500,-- bzw bei 
Pensionisten bis zu einem monatlichen Bruttobezug von € 2.200,-- bis zu 1,7% gesenkt werden. 
Nach Kritik der Sozialversicherungsträger wurde von dieser Regelung wieder Abstand genommen. 
Für unselbständig Erwerbstätige erfolgt stattdessen die finanzielle Entlastung durch eine Erhöhung 
des Sozialversicherungsbonus (von € 400,-- auf € 650,--), welcher im Rahmen der Steuererklärung 
bzw Arbeitnehmerveranlagung geltend zu machen ist. Bei selbständig Erwerbstätigen kommt es in 
bestimmten Fällen zu einer jährlichen Zuwendung in Form von außerordentlichen steuerfreien Gut-
schriften von bis zu € 500,--. Bei Pensionisten wird die Entlastung durch eine Anhebung des Pensio-
nistenabsetzbetrages (auf € 825,--) und des erhöhten Pensionistenabsetzbetrages (auf € 1.214,--) 
erreicht. 

1.3 Das Melde- und Abrechnungssystem seit 1.1.2019 

Mit dem Meldepflicht-Änderungsgesetz 2015 wurde die Einführung der monatlichen Beitragsgrund-
lagenmeldung (mBGM) beschlossen. Dadurch wurde die Änderung des Melde- und Abrechnungs-
systems, das bisher aus den Teilbereichen Versicherungszeitenmeldung, Beitragsabrechnung und 
nachgelagerte Beitragsgrundlagenmeldung für den einzelnen Versicherten bestand, erforderlich. 
Diese Teilbereiche werden in der neuen personenbezogenen mBGM zusammengefasst (siehe Pkt 
1.3.3), die nunmehr die leistungsrelevanten Beitragsgrundlagen jedes Versicherten (zB für Pensions-
konto oder Konto der betrieblichen Vorsorge) zeitnah zur Verfügung stellt. Die nach wie vor notwen-
digen Meldungen wie An- und Abmeldung zur Pflichtversicherung werden unter Pkt 1.3.1 dargestellt.  
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Durch die Neuordnung des Melde- und Abrechnungssystems sind seit 1.1.2019 folgende Meldungen 
ersatzlos entfallen: 

• Mindestangaben-Anmeldung 

• Beitragsnachweisung 

• Lohnzettel SV 

• Sonderzahlungsmeldung 

• Lohnänderungsmeldung 

• Meldung zum BV-Beitrag 

• Meldung zum Service-Entgelt 

• Meldungen zum verminderten AV-Beitrag 

Mit dem seit 1.1.2019 gültigen Tarifsystem wurde das bisherige Beitragsgruppenschema abgelöst, 
um die Transparenz und die Bedienbarkeit zu erhöhen (vgl Pkt 1.3.2). Bereits seit 1.7.2018 ist das  
SV-Clearingsystem in Betrieb, das die Vollständigkeit und Korrektheit der gemeldeten Daten sicher-
stellen soll (vgl Pkt 1.3.4). 

1.3.1 Versichertenmeldungen 

Festzuhalten ist, dass ungeachtet der vielen Änderungen nach wie vor der Grundsatz gilt, dass die 
Anmeldung zur Sozialversicherung bereits vor Arbeitsantritt zu erfolgen hat. Folgende Meldungen 
sind seit 1.1.2019 vom Dienstgeber durchzuführen:  

• Anforderung der Versicherungsnummer  

• Vor-Ort-Anmeldung 

• Anmeldung (samt Storno und Richtigstellung) 

• Anmeldung fallweise Beschäftigter (samt Storno) 

• Änderungsmeldung 

• Adressänderung Versicherter 

• Abmeldung (samt Storno und Richtigstellung) 

Keine Änderungen gibt es betreffend die Arbeits- und Entgeltbestätigung (Wochengeld, Kranken-
geld), die Meldungen im Zusammenhang mit Familienhospizkarenz/Pflegekarenz sowie die Schwer-
arbeitsmeldung. 

1.3.1.1 Die Anforderung der Versicherungsnummer 

Die Anforderung einer Versicherungsnummer ist dann erforderlich, wenn die zu meldende Person 
über keine Versicherungsnummer verfügt – dies trifft üblicherweise auf ausländische Arbeitnehmer 
zu, die erstmals in Österreich eine Beschäftigung aufnehmen und noch keine Versicherungsnummer 
haben. Die Versicherungsnummer muss spätestens im Zuge der Anmeldung auf elektronischem 
Wege angefordert werden. Im Rahmen der Meldung, für die der Dienstgeber über eine Beitrags-
kontonummer verfügen muss, sind die Personendaten laut amtlichem Personaldokument (Reise-
pass, Personalausweis) bekannt zu geben. Die Mitteilung der Versicherungsnummer erfolgt automa-
tisch über das SV-Clearingsystem. 
 

HINWEIS 

Besteht Unsicherheit darüber, ob bereits eine Versicherungsnummer vergeben ist, kann über 

WEBEKU eine entsprechende Abfrage durchgeführt werden. Wurden bei der Meldung irrtüm-

lich falsche Angaben gemacht, kann nur eine Änderung bei der Adresse mit der entsprechen-

den Meldung korrigiert werden. Betreffend der anderen Angaben ist der zuständige Kranken-

versicherungsträger zu kontaktieren. 

1.3.1.2 Vor-Ort-Anmeldung 

Grundsätzlich empfiehlt es sich, gleich die – seit 1.1.2019 reduzierte – Anmeldung vor Arbeitsantritt 
durchzuführen. In bestimmten Ausnahmefällen kann jedoch eine Vor-Ort-Anmeldung erfolgen, die 
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der bisherigen Mindestangaben-Anmeldung entspricht und den Prüforganen der Finanzpolizei  
gegenüber als Nachweis der rechtzeitigen Meldung (vor Arbeitsantritt) dient. Jene Daten, welche bei 
der ersten Meldung noch nicht angegeben wurden, sind binnen sieben Tagen ab dem Beginn der 
Pflichtversicherung in elektronischer Form zu übermitteln.  

Folgende Ausnahmen von der elektronischen Meldungserstattung sind laut Richtlinien des Haupt-
verbandes der österreichischen Sozialversicherungsträger anerkannt: 

• Es steht weder eine EDV-Ausstattung noch ein Internetzugang zur Verfügung und die Personal-
verrechnung ist nicht an einen externen Dienstleister (Wirtschaftstreuhänder, Datenverarbeitungs-
betrieb etc) ausgelagert; oder 

• die Personalverrechnung wird zwar extern durchgeführt, die Anmeldung wird aber außerhalb der 
Bürozeiten erforderlich; oder 

• der Beschäftigte wird in einer Betriebsstätte des Dienstgebers (Filiale, Baustelle) aufgenommen, 
die über keine EDV-Ausstattung oder Internetzugang verfügt. 

• Ein wesentlicher Teil der Datenfernübertragungseinrichtung ist nachweislich für eine längere Zeit 
ausgefallen. 

Meldungsarten außerhalb der elektronischen Datenfernübertragung: 

• Mit Telefax (Vorlage ist auf der Homepage des Versicherungsträgers abrufbar) an die Nummer 05 
0766 1461. 

• Per Telefon an das ELDA-Call Center unter der Telefonnummer 05 0766 1460. 

Langt die Vor-Ort-Meldung auf anderen Wegen ein (E-Mail, SMS etc) liegt keine ordnungsgemäße 
Meldung vor. Eine irrtümliche Vor-Ort-Anmeldung kann mittels Telefax oder per Telefon beim ELDA-
Call Center storniert werden. 

Fallweise Beschäftigte: Die Mindestangaben-Anmeldung für fallweise Beschäftigte wird von der  
„Anmeldung fallweise Beschäftigter“ ersetzt und ist vor Arbeitsantritt für die an diesem Tag beschäf-
tigten Dienstnehmer zu erstatten. Eine zu Unrecht durchgeführte Anmeldung ist zu stornieren. Die 
Anmeldung erfolgt entweder über ELDA oder telefonisch, per Fax bzw mittels ELDA App. Anstelle 
der bisherigen Meldung fallweise Beschäftigung am Monatsende wird eine „mBGM fallweise  
Beschäftigte“ übermittelt, womit die endgültige An- und Abmeldung erfolgt (siehe Pkt 1.3.3.3).  
 

HINWEIS 

Bei Vorliegen der oben angeführten Ausnahmen kann auch bei fallweise Beschäftigten eine 

Vor-Ort-Anmeldung durchgeführt werden. Die Nachmeldung binnen sieben Tagen hat in die-

sem Fall jedoch nicht zu erfolgen, da die kombinierte An- und Abmeldung mit der mBGM fall-

weise Beschäftigte erstattet wird. 

Die ELDA-App kann über nachfolgende Homepage heruntergeladen werden: 

https://www.elda.at/cdscontent/?contentid=10007.797540&viewmode=content 

1.3.1.3 Anmeldung 

Dadurch, dass die Wartung des Versicherungsverhältnisses durch die mBGM erfolgt, fallen bei der 
Anmeldung etliche Datenfelder weg. Folgende Angaben sind bei Anmeldungen seit 1.1.2019 zu  
machen: 

• Daten des Dienstgebers (zuständiger Krankenversicherungsträger, Beitragskontonummer, 
Name des Dienstgebers) 

• Name, Versicherungsnummer bzw Geburtsdatum des Beschäftigten 

• Tag der Beschäftigungsaufnahme 

• Versicherungsumfang (Voll- oder Teilversicherung) 

• Beschäftigungsbereich (Arbeiter, Angestellter etc) 

• Beginn der betrieblichen Vorsorge 

• Auswahlfeld, ob ein freier Dienstvertrag vorliegt 

1014  

1015  

 

https://www.elda.at/cdscontent/?contentid=10007.797540&viewmode=content


Sozialversicherung  Kapitel A 

 

18 Personalverrechnung 2023 

Mit der ersten mBGM werden die Angaben der Anmeldung hinsichtlich Art und Umfang der Versiche-
rung bestätigt oder korrigiert und die restlichen Daten gemeldet. Damit ist die Anmeldeverpflichtung 
vollständig erfüllt. Bei Unstimmigkeiten wird das Clearingverfahren ausgelöst, bspw wenn das Vor-
liegen einer geringfügigen Beschäftigung gemeldet wird (Anmeldung geringfügiger Arbeiter), das 
Entgelt für den „geringfügigen“ Arbeiter laut mBGM jedoch über € 500,91 beträgt.  
 

HINWEIS 

Dem Dienstnehmer ist nach erfolgter Anmeldung eine Abschrift der Anmeldung auszuhändi-

gen. Wird dem nicht entsprochen, liegt eine Ordnungswidrigkeit vor, die mit einer Verwal-

tungsstrafe geahndet wird. 

Wie bisher steht bei erforderlichen Korrekturen der Anmeldung das Storno der Anmeldung (Anmel-
dung erfolgte zu Unrecht) oder die Richtigstellung der Anmeldung (unrichtiger Beginn der Pflicht-
versicherung und/oder der Betriebliche Vorsorge) zur Verfügung. 

1.3.1.4 Änderungsmeldungen 

Da die Wartung des Versicherungsverhältnisses großteils durch die personenbezogene mBGM  
erfolgt, sind nunmehr viele der Änderungsmeldungen überflüssig. Ein paar Meldungen können bzw 
müssen jedoch auch im geänderten Melde- und Abrechnungssystem vorgenommen werden, wobei 
die Meldefrist von sieben Tagen zu beachten ist: 

• Änderung von einer geringfügigen Beschäftigung auf eine Vollversicherung oder umgekehrt kann 
gemeldet werden, wenn für den Beitragszeitraum noch keine mBGM erstattet wurde. Eine Mel-
dung ist dann sinnvoll, wenn dadurch der Versicherungsschutz in der Krankenversicherung beein-
flusst wird. 

• Der Übertritt in das Abfertigungssystem nach dem BMSVG muss gemeldet werden. 

• Beginn/Ende der Betrieblichen Vorsorge von Personen, die im Rahmen der Arbeitskräfteüberlas-
sung an Bauunternehmen überlassen werden und für die daher ausschließlich die Bauarbeiter-
Urlaubs- und Abfertigungskasse (BUAK) für die Einhebung der Beiträge zur Betrieblichen Vorsor-
ge zuständig ist, muss gemeldet werden. 

Wurde noch keine mBGM übermittelt, können auch Korrekturen des Beschäftigungsbereiches (zB 
Angestellter statt Arbeiter) sowie der Klassifizierung eines Dienstnehmers (freier statt echter Dienst-
nehmer) vorgenommen werden. Mit der mBGM werden die Angaben der Änderungsmeldung bestä-
tigt oder korrigiert. Zu beachten ist dabei, dass die mit der mBGM gemeldete Tarifgruppe (Beschäf-
tigtengruppe samt Ergänzungen, siehe Pkt 1.3.2.1 f) stets vorrangig ist. Änderungen hinsichtlich der 
Tarifgruppe, die Beitragszeiträume betreffen, für die bereits die Meldung der mBGM erfolgt ist, kön-
nen nur durch ein Storno der mBGM und mit einer korrigierten mBGM vorgenommen werden. 
 

HINWEIS 

Gibt es eine Änderung bei den persönlichen Daten des Dienstnehmers (zB Namensänderung 

durch Eheschließung), erfolgt die Bekanntgabe durch die Mitteilung der Personenstands-

behörde oder durch den Versicherten selbst (Vorlage der entsprechenden Dokumente). Für 

Adressänderungen gibt es eine eigene Meldung (siehe Pkt 1.3.1.5) 

1.3.1.5 Adressänderung 

Die Adresse des Versicherten ist nicht nur im Rahmen der Neuanmeldung bekannt zu geben, auch  
jede Änderung der Anschrift ist mit der Meldung „Adresse Versicherter“ innerhalb von sieben  Tagen 
verpflichtend an den zuständigen Krankenversicherungsträger zu melden. Lediglich bei einem Wieder-
eintritt beim selben Dienstgeber mit unveränderter Anschrift kann die Angabe der Adresse unterbleiben. 

1.3.1.6 Abmeldung 

Auch bei der Abmeldung entfielen durch die Änderung des Melde- und Abrechnungssystems zahl-
reiche Datenfelder wie bspw Angaben zum Entgelt. Der Grund der Abmeldung ist zwingend anzu-
geben. 
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Die Abmeldung hat innerhalb einer siebentägigen Frist nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses 
oder nach dem Ende des Entgeltanspruches zu erfolgen. Bei einem vorzeitigen Austritt beginnt die 
siebentägige Frist mit dem Zugang der Auflösungserklärung und nicht bereits mit dem im Austritts-
schreiben angegebenen, weiter zurückliegenden, Termin zu laufen. 

Unverändert sind die Möglichkeiten der Änderung der Abmeldung durch Storno der Abmeldung  
(Abmeldung erfolgte zu Unrecht) oder durch Korrektur der Abmeldung (Richtigstellung der Angaben). 

1.3.1.7 Exkurs: ELDA und WEBEKU 

Meldungen via ELDA 

Die Einführung der mBGM änderte nichts daran, dass alle Meldepflichtigen die erforderlichen Mel-
dungen ausnahmslos mittels elektronischem Datenaustausch mit den österreichischen Sozialversi-
cherungsträgern (ELDA) zu erstatten haben. 

Durch die Umstellung auf das neue Melde- und Abrechnungssystem kam es allerdings bei der 
ELDA-Dateiinhaltsprüfung zu Änderungen. Alle Meldungen werden zwar weiterhin anhand eines  
definierten Kriterienkataloges überprüft, es entfallen allerdings die Warnhinweise für Mängel, die  
einer Verarbeitung nicht hinderlich sind. Eine Abklärung erfolgt über das SV-Clearingsystem. Bei 
schwerwiegenden Mängeln erfolgt wie bisher keine Meldung an den Krankenversicherungsträger. 
Der Absender erhält einen entsprechenden Hinweis sowie eine Beschreibung des festgestellten  
Fehlers. 

WEBEKU 

Das WEB-BE-Kunden-Portal (kurz WEBEKU) bietet einen tagesaktuellen Online-Zugriff auf die Bei-
tragskonten und den jeweils gemeldeten Beschäftigtenstand bei der ÖGK. Seit 1.7.2018 werden 
auch die Rückmeldungen aus dem SV-Clearingsystem angezeigt. Für die Identifizierung dieses  
kostenlosen Services ist die Freischaltung der e-card als Bürgerkarte oder eine Handysignatur/ 
ID Austria nötig. Weiters kann eine Authentifizierung mit den Zugangsdaten des Unternehmer-
serviceportals (USP) erfolgen. Möchte man bei Vorliegen eines Clearingfalles per Mail verständigt 
werden, besteht die Möglichkeit, unter „E-Mail-Adressen verwalten“ eine oder mehrere Mailadressen 
zu hinterlegen. 

TIPP 

Einfach, übersichtlich und den Zugang auf SV- (WEBEKU), FON und viele andere Funktiona-

litäten für Ihr Unternehmen für die Erledigung elektronischer Behördenwege (e-government) 

finden Sie gesammelt im USP (https://www.usp.gv.at). 

1.3.2 Das Tarifsystem seit 2019 

Mit 1.1.2019 wurde das bisherige Beitragsgruppenschema durch ein modulares Tarifsystem abge-
löst, bestehend aus dem Basismodul „Beschäftigtengruppe“, sowie den Modulen „Ergänzungen zur  
Beschäftigtengruppe“ und „Abschläge/Zuschläge“. Die Umstellung erfolgte automationsunterstützt 
(Personalverrechnungssoftware) durch die Erstattung der ersten mBGM. 

1.3.2.1 Die Beschäftigtengruppe 

Die Beschäftigtengruppe fasst Versicherte zusammen, deren Versicherungsverhältnis gleich zu be-
handeln ist wie bspw die Gruppe der Arbeiter oder die Gruppe der Angestellten und ermöglicht eine 
branchenspezifische Zuordnung (zB Landarbeiter). Die Beschäftigtengruppe enthält somit folgende 
Informationen: 

• Umfang der Pflichtversicherung (Kranken-, Unfall-, Pensions- und/oder Arbeitslosenversicherung) 

• Zugehörigkeit zur Pensionsversicherung der Arbeiter oder Angestellten 

• Zugehörigkeit zur Arbeiter- bzw Landarbeiterkammer 

• Beitragspflicht und Beitragssatz in der Kranken-, Unfall-, Pensions- und/oder Arbeitslosenversi-
cherung sowie zur Arbeiter- bzw Landarbeiterkammerumlage, zum Wohnbauförderungsbeitrag 
und/oder zum Zuschlag nach dem Insolvenz-Entgeltsicherungsgesetz 
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Durch die Beschäftigtengruppe wird der für die Beitragsabrechnung übliche Regelfall abgedeckt und 
die für den Versicherten zu entrichtenden Nebenbeiträge und Umlagen miterfasst. Die Beschäftig-
tengruppe ist auf der mBGM sowie auf Änderungsmeldungen bekannt zu geben. 

Nachfolgend eine Übersicht der wichtigsten Beschäftigtengruppen: 

B001 Arbeiter 

B002 Angestellter 

B005 Unternehmensrechtlicher Geschäftsführer  

B007 Angestellte Ärzte 

B010 Geringfügig beschäftigter Arbeiter 

B013 Angestellte – Sonderfall (nur WF) 

B030 Geringfügig beschäftigter Angestellter 

B051 Freier Dienstnehmer – Arbeiter 

B053 Freier Dienstnehmer – Angestellter 

B060 Geringfügig beschäftigter freier Dienstnehmer – Arbeiter 

B061 Geringfügig beschäftigter freier Dienstnehmer – Angestellter 

B999 Betriebliche Vorsorge ohne SV-Pflicht 

 
 

HINWEIS 

Der Beitrag zur Betrieblichen Vorsorge (BV) ist nicht in der Beschäftigtengruppe enthalten. Er 

wird bei der mBGM als eigene Verrechnungsposition mit eigener Verrechnungsbasis ange-

führt, da die Höchstbeitragsgrundlagen für die BV nicht zur Anwendung kommen. 

1.3.2.2 Ergänzungen zur Beschäftigtengruppe 

Für bestimmte Versicherte gibt es versicherungs- und beitragsrechtliche Besonderheiten, die in Form 
einer Ergänzung berücksichtigt werden und zu einer Erhöhung oder Verminderung der abzurech-
nenden Beiträge führt. Die Ergänzung enthält folgende Informationen: 

• Beitragspflicht und Prozentsatz zu Nachtschwerarbeitsbeitrag und Schlechtwetterentschädigungs-
beitrag 

• Besondere Berufsgruppen (zB Entwicklungshelfer, schulpflichtige Dienstnehmer, freie Dienst-
nehmer mit Sonderzahlungen) 

• Besonderheiten bei der Kammerzugehörigkeit 

Nachfolgend eine Übersicht über die häufigsten Ergänzungen: 

E01 Nachtschwerarbeit 

E02 Schlechtwetterentschädigung 

E03 Schulpflichtiger Dienstnehmer 

E06 Freier Dienstnehmer mit Sonderzahlungen 

E08 Arbeiterlehrling mit Hilfsarbeiterlohn 

E12 Geringfügig Beschäftigte, keine Arbeiter-/Landarbeiterkammer 

E13 Aushilfskräfte  

1.3.2.3 Abschläge/Zuschläge 

Die Abschläge und Zuschläge ersetzten die bisherigen Verrechnungsgruppen und berücksichtigen 
die individuellen Besonderheiten bei den Versicherten. Pro Versichertem sind demnach auch mehre-
re Ab- und Zuschläge möglich. 
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Nachfolgend eine Übersicht über die häufigsten Ab- und Zuschläge: 

A01 Minderung Arbeitslosenversicherung um 1% 

A02 Minderung Arbeitslosenversicherung um 2% 

A03 Minderung Arbeitslosenversicherung um 3% 

A04 Minderung Arbeitslosenversicherung Lehrlinge um 1,2% 

A05 Minderung Arbeitslosenversicherung Lehrlinge um 0,2% 

A07 Entfall WF Neugründerförderung 

A08 Entfall UV Neugründerförderung 

A09 Entfall UV 60 Lebensjahr vollendet 

A10 Entfall Arbeitslosenversicherung und Zuschlag IESG 

A15 Minderung PV um 50% 

Z01 Dienstgeberabgabe (PV und KV) 

Z02 Service-Entgelt  

Z04 Jährliche Zahlung der Betrieblichen Vorsorge  

Z05 Weiterbildungsbeitrag nach dem Arbeitskräfteüberlassungsgesetz 

1.3.3 Die monatliche Beitragsgrundlagenmeldung 

Die mBGM erfüllt mehrere Funktionen, so wird mit der ersten mBGM die abschließende Anmelde-
verpflichtung erfüllt. Neben der monatlichen Beitragsgrundlage werden die zu entrichtenden Sozial -
versicherungsbeiträge, sonstigen Umlagen und Nebenbeiträge sowie die Beiträge zur betrieblichen 
Vorsorge gemeldet. Damit können auch Änderungen im Versicherungsumfang festgestellt und ent-
sprechend verarbeitet werden. Folgende mBGM stehen – abhängig von der vereinbarten Beschäfti-
gungsdauer – seit 1.1.2019 zur Verfügung: 

• mBGM für mindestens einen Monat (oder länger) vereinbarte Beschäftigungsverhältnisse (Regel-
fall) 

• mBGM für kürzer als einen Monat vereinbarte Beschäftigungen 

• mBGM für fallweise Beschäftigte 

Wenn Beschäftigungen mit unterschiedlich langer Beschäftigungsdauer zusammentreffen, sind  
getrennte mBGM erforderlich. Für alle gleichartigen Beschäftigungen innerhalb eines Beitragszeit-
raumes hingegen ist nur eine mBGM zu erstatten, wobei jedes Beschäftigungsverhältnis mit einem 
eigenen Tarifblock dargestellt wird (siehe Pkt 1.3.3.1).  
 

HINWEIS 

Im Zuge der Einführung der mBGM wurde auch ein Anfragetool bei der ÖGK eingerichtet. Die 

Fragen bzw die dazugehörigen Antworten flossen in den Fragen-Antworten-Katalog der ÖGK 

zum Melde- und Abrechnungssystem neu ein. Nachfolgend der Link zum Fragen-Antworten-

Katalog: 

Fragen-Antworten-Katalog: 

https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.860422&portal= 

oegkdgportal 

1.3.3.1 Die mBGM für den Regelfall 

Die monatliche Meldung erfolgt je Dienstnehmer – zusammengefasst in sogenannten mBGM-Pake-
ten – und ist bis zum 15. des Folgemonats vorzunehmen. Eine Ausnahme gibt es in Bezug auf die 
erste mBGM für Eintritte bzw bei Wiederaufleben des Entgeltanspruchs (zB nach einer Karenz,  
einem langen Krankenstand und dergleichen) nach dem 15. des Monats; in diesem Fall endet die 
Frist für die Meldung mit dem 15. des übernächsten Folgemonats.  
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